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Sehr geehrter Stadtverordnetenvorsteher Noll,  

Sehr geehrte Damen und Herren der Fraktionen,  

Werte Gäste.  

          

 

Carsten Lucas 

vielleicht mag man meinen, dass zu einem Nutzungskonzept gar nichts 

mehr gesagt werden muss. Die Verwaltung, der Magistrat und der 

Haupt- und Finanzausschuss haben sich mit den Inhalten beschäftigt 

und einen anwenderfreundlichen Fahrplan entwickelt, der die 

Nutzung im neuen Kommunikationszentrum regelt.  

 

Doch gehört zu einer Nutzungsordnung, die schriftlich fixiert wurde 

und die die Nutzung dieses modernen und neuen Raumangebotes 

regelt doch so viel mehr:  

 

Wir als Fraktion der Freien Wählergemeinschaft halten es für sehr 

wichtig, dass gerade vor dem Hintergrund des fehlenden 

Vereinsmanagers, dieses Nutzungskonzept für unser neues 

KOMMUNIKATIONSZENTRUM transparent und nutzerorientiert 

kommuniziert werden muss.  

 

Also reden wir lieber einmal mehr darüber, was dieses Zentrum bietet 

und welche Chancen das neue Raumangebot bringt. Wenn es um die 

Buchung von Räumlichkeiten geht, arbeiten wir modern mit einem 

digitalen Buchungssystem, das unterstützt die Verwaltung und spart 

wichtige Arbeitskraftressource. Die Vereine können sich dort 



unkompliziert einbuchen. Die Voraussetzung für die Buchung ist eine 

sinnvolle Abstimmung mit den Nutzergruppen. Also nicht nach dem 

Motto: Wer zuerst bucht, hat alle Räume, sondern sinnvoll 

absprechen was gebraucht wird. 

 

Also weniger Ich, Ich, Ich und mehr WIR… Das ist unser Wunsch an das 

neue Kommunikationszentrum und das ist auch die Anforderung an 

das Regelwerk, das wir nun gleich beschließen. 

 

Die Fraktion der Freien Wählergemeinschaft Gudensberg hat angeregt 

zu der Satzung eine Art Präambel zu formulieren, die den Sinn des 

Gebäudes und die vorgesehenen Nutzergruppen beschreibt. Super 

wäre eine Beteiligung der Nutzergruppen bei der Formulierung und 

Wertefindung…  

 

Gemeinsame Werte sind nie selbstverständlich. Darüber sollte man in 

einer ZusammenArbeitsWelt und gerade auch in der Vereinsarbeit 

immer sprechen… und das am sinnvollsten gleich zu Anfang…  

…und ehrlich gesagt meine ich: von einem Kommunikationszentrum 

darf man ein „miteinander sprechen“ durchaus erwarten. 

 

Die Fraktion der Freien Wählergemeinschaft Gudensberg wird sich 

dem Beschlussvorschlag anschließen. 


